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� Straßenbegleitgrün 

Kennzahlen 

Die gpaNRW misst die Wirtschaftlichkeit der Aufgabe mit folgenden Kennzahlen: 

 Fläche Straßenbegleitgrün je EW in qm und 

 Aufwendungen Straßenbegleitgrün je qm in Euro. 

Benchmarks 

Benchmarks hat die gpaNRW für die Vergleichsjahre 2014 und 2015 festgelegt: 

 Aufwendungen Straßenbegleitgrün je qm:  1,50 Euro. 

Handlungsmöglichkeiten 

 Steuerungsaufgaben prozessbezogen in der Planungsphase, der Ausführungsphase und 

der Bewirtschaftungsphase verbessern (vgl. Handlungsmöglichkeiten „Grünflächen all-

gemein“),  

 auf Blumenampeln und Blumenkübel verzichten bzw. nur an ausgesuchten Standorten 

einsetzen, 

 Kleinflächen umwandeln, z.B. begrünte Querungshilfen in befestigte Flächen, begrünte 

Kleinflächen in Wohngebieten in Stellplätze, 

 Verkehrsinseln pflegeleicht gestalten, 

 Bestand an Straßenbäumen reduzieren, ggf. durch Baumbestandsflächen an Randlage 

kompensieren, 

 für Patenschaften in Anliegerstraßen werben sowie 

 Sponsoring-Verträge abschließen, z.B. mit Gartenbauunternehmen bei Kreisverkehren. 

Gute Beispiele 

Zukünftig finden Sie hier gute Beispiele aus der kommunalen Praxis. 
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Ansprechpartner 

Marie-Kristin Klincker 

Prüfung und Beratung 

m 0162/21 82 599 

e marie-kristin.klincker@gpa.nrw.de 

 

 

 


